
Oyten –WennBrautpaarenach
ihrer Trauung im Heimat- oder
Rathaus künftig denblühenden
Bauerngarten nebenan als Foto-
kulissenutzenwürden,wäreSa-
bineSegelkenglücklich:„Dasist
einHerzenswunschvonmir.Da-
für habe ich auch extra Rosen
gepflanzt“, erzählt sie bei der of-
fiziellenEinweihungdesneuge-
stalteten und bepflanzten Bau-
erngartens amOytenerHeimat-
haus.
DasProjekt trägt ihregärtneri-

sche Handschrift: Rund 85 ver-
schiedene Stauden, Kräuter, Bo-
dendeckerundSträucherhatsie
nach einem ausgeklügelten
Plan angeordnet. Besonders
wichtig war ihr dabei, dass In-
sekten ganzjährig Nahrung fin-
den, dass zu jeder Jahreszeit et-
was blüht oder zumindest
grünt. AlleMenschen, nicht nur
Brautpaare, sind in das kleine,
umzäunte Refugium unter al-
ten,hohenBäumeneingeladen,
um einWeilchen die Seele bau-
melnzulassen.OderwieBürger-
meisterin Sandra Röse beim
Rundgang sagt: „Ich habe keine
AhnungvomGärtnern, aber ich
sehe,wennetwasschönist.“
Vor drei Jahren hatte der Hei-

matverein beschlossen, den
Bauerngarten zwischen Hei-
mathaus und Rathauspark neu
anzulegen: Der Buchsbaum-
zünslerundfehlendePflegehat-

ten unansehnliche Spuren hin-
terlassen. Helfende Hände wur-
den gesucht – und gefunden:
Für Sabine Segelken, die beruf-
lich gerade in Rente gegangen
war und leidenschaftliche
Hobbygärtnerin ist, kam der
Aufruf zum ehrenamtlichen
Einsatz gerade recht. „Das ist
doch was für mich“, befand sie
und übernahm die Regie. Zu-
sammen mit Angelika Warnke
und Heimatvereinsvorständler
Winfried Hilbig bildet sie seit-
dem die Arbeitsgruppe Bauern-
garten.
Zunächst wurden die Be-

standspflanzengesichtet,ausge-
graben und mehrfach geteilt.
ÜberdenWinterwurdegeplant
undgezeichnet. „Ichhabe sogar
davon geträumt“, bekennt Sabi-
neSegelken.UndihrMannhabe

die Hände über dem Kopf zu-
sammengeschlagen, als der
häuslicheEsstischüberWochen
komplett mit Pflanzplänen be-
legtwar. „ImFrühjahr2025sind
wir mit 400 Ilexpflanzen als
Buchsbaumersatz für eine neue
Wegeinfassung gestartet. Da-
nach konnten alle Bestands-
pflanzen und Pflanzenspenden
in neue Beete verteilt werden.
Weitere insektenfreundliche
StaudenhabenEnde 2025 ihren
Platz gefunden.“ Die Chefgärt-
nerin hat alles für den Heimat-
vereindokumentiert.
Jetzt lädt der Bauerngarten

zum Erleben mit allen Sinnen
ein; Schnuppern und Betasten
der Pflanzen sind erwünscht,
das Anschauen und Genießen
sowieso. Für Interessierte geben
Täfelchen Auskunft über die

Pflanzennamen. Für offizielle
Besuche von wissbegierigen Ki-
ta- und Schulgruppen bereitet
Sabine Segelken derzeit eine
Rätselrallyevor.
UmdietechnischenSeitendes

Gartenprojekts kümmert sich
Winfried Hilbig. Stolz präsen-
tiert er den alten Zierbrunnen
aus Sandstein von1707, der viele
Jahre ungenutzt in der Remise
stand und jetzt ein Blickfang
mitten im Bauerngarten ist.
„Vielleichtbauenwirdazunoch
ein Wasserspiel“, überlegt Hil-
big.Mit den vorhandenen Back-
steinen sind alle Wege im Gar-
tenneugepflastertworden.Dar-
unter wurden bei der Gelegen-
heit Wasserleitungen für eine
automatisierte Bewässerungs-
anlageverlegt.
Den in Eigenarbeit montier-

ten neuen Holzzaun hat die
Kreissparkasse Verden gespon-
sert, die beiden witterungsbe-
ständigen Sitzbänke die Volks-
bank Oyten und das Hoftor mit
dem Schild „Bauerngarten“ die
Tischlerei FischerausOyten.Bei
den Verlege- und Aufbauarbei-
ten packte die Heimathaus-Ar-
beitsgruppe unter der Leitung
von Günter Hoppe tatkräftig
mit an. „Undder Bauhof derGe-
meindeOytenhatunsbeimUm-
setzenvonBüschenundderAuf-
astung der angrenzenden Bäu-
me geholfen“, berichtet Hilbig,
dankbar für die lange Liste der
Unterstützer. Dazu gehören
auch die Kreisjägerschaft und
die Oytener „Wühlmäuse“, die
Vogelhäuser und ein Wildbie-
nenhotelbeisteuerten.

PETRA HOLTHUSEN

Gartenglück das ganze Jahr
Heimatverein Oyten eröffnet neu gestalteten Bauerngarten / Entdecker willkommen

Mit einemSchnitt durchs grüneBanderöffnendieMacher Sabine SegelkenundWinfriedHilbig (vorne)denBauerngartenam
OytenerHeimathaus unter denAugen vonHeimatvereinschefWernerGerken, Tischler Claus Fischer, Kreissparkassenvertre-
terin Dr. Beate Patolla, Tischler Christian Fischer und Bürgermeisterin Sandra Röse (v.l.). HOLTHUSEN

Pflanzenmarkt

FüralleGartenfreundefindet
amSonntag,28. Juni, inVer-
bindungmitdemOytener
SommerfestunddemBackfest
desHeimatvereinsvon11bis17
UhrerstmalseinPflanzenfloh-
marktamHeimathausstatt.
Standanmeldungennimmtdie
ChefgärtnerinnochperE-Mail
ansegelken.s@heimatverein-
oyten.deentgegen.


